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Spendenkonten
Allgemein
Ev.-Luth. Kirchenkreis Plön-Segeberg
IBAN: DE74 5206 0410 1506 4446 60
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck
(z.B. Kinderkirche, Jugendarbeit, 
Kirchenmusik, Wo dat nödig deit)

Hilfe für die Ukraine
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise
oder online unter:
www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Sanierung Marienkirche
Förderverein Marienkirche e.V.
Sparkasse Südholstein
IBAN: DE98 2305 1030 0510 7730 70 
BIC: NOLADE21SHO

G renzen sind wichtig. 
Dach und Wände meines 

Zuhauses schützen mich vor Wind 
und Wetter und Gefahr.

Ich freue mich über Treppen- und 
Brückengeländer, die mir Halt geben, 
und finde Tempolimits vollkommen in 
Ordnung. Gesetze regeln das Mitein-
ander in unserer Gesellschaft und 
sorgen hoffentlich dafür, dass wir in-
nerhalb ihrer Grenzen in Frieden und 
Freiheit leben können.

Grenzen grenzen aber auch aus.
Die anderen. Die, die nicht so sind 
wie ich/wir. Die anders aussehen, an-
ders sprechen, andere Kleidung tra-
gen, andere Gewohnheiten/Bräuche 
haben.

Wie oft ist Anders-Sein mit Abwer-
tung verbunden, werden Menschen 
aufgrund ihrer Hautfarbe, ihres Ge-
schlechts, ihres Alters oder einer Be-

hinderung ausge-grenzt. Und wie 
schnell habe auch ich ein Vor-Urteil im 
Kopf, bevor ich die andere Person 
überhaupt kennen gelernt habe.

„Mit G*tt kann ich über Mauern 
springen“, betet jemand in Psalm 18. 

Das wünsche ich mir, dass ich die 
Mauern in meinem Kopf überwinde 
und wir alle Mut haben, uns bewegen  
und miteinander reden und feiern und 
lachen und träumen. Gemeinsam und 
doch verschieden – weil wir alle einzig-
artig sind.

Elke Hoffmann

Da ist nicht jüdisch noch griechisch, 
da ist nicht versklavt noch frei, 

da ist nicht männlich und weiblich: 
denn alle seid ihr einzig-einig 

im Messias Jesus.
Galaterbrief 3,28

Über Grenzen hinweg
Mit G*tt kann ich über Mauern springen



 Weitere Informationen finden Sie immer auf:
www.kirche-segeberg.de

Marienkirche
So 10 Uhr Gottesdienst
 Abendmahl: 1. Sonntag im Monat
Mi 19 Uhr Friedensgebet
  1. Mittwoch im Monat
Do 8 Uhr Morgenandacht
 einmal im Monat

Versöhnerkirche
Sa 18 Uhr  Letzter Samstag im Monat
 (nicht in den Schulferien)

Seniorenheime
Parkblick: 18.8., 15.9., 27.10.
Marienhof: 19.8., 16.9., 21.10.
Azurit Christiansfelde: 27.8., 2.10., 29.10.

Gottesdienste

 Impressum: Gemeindebrief der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Segeberg 
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Dorothea Kruse, Michael Modrow, Andrea 
Pasberg
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kostenlose Verteilung an alle Haushalte

Ü ber Grenzen hinweg“ lautet 
das Motto der diesjährigen 

Sommerkirche an den Sonntagen in 
der Ferienzeit um 10 Uhr in der Mari-
enkirche. Im Anschluss besteht beim 
Kirchenkaffee die Möglichkeit, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

5. Juli
„Du kannst alles schaffen!“ –
da ist sich Pastorin Donata Cremone-
se nicht sicher und denkt über 
Komfortzonen und Grenzüberschrei-
tungen nach. Sie gestaltet den Got-
tesdienst gemeinsam mit Andreas 
Maurer-Büntjen (Musik).

12. Juli
Jesus der Grenzüberwinder
steht im Gottesdienst mit Propst Mi-
chael Dübbers und Dorothea Drees-
sen (Musik) im Mittelpunkt.

19. Juli
Paulus wagt Europa
Stationen einer Reise, die Menschen 
bis heute verbindet
Pastor Martin Schulenburg, Karin Lo-
renz (Musik) und Team laden zu die-
ser Reise ein.

26. Juli 
Verbunden! United!
Gemeinsam mit Teilnehmenden des 
European Peoples Festival feiern Pas-
tor Matthias Voß, Karin Lorenz (Musik) 
und Team diesen Gottesdienst.

2. August
Ein rotes Seil und die Frage: Wo kön-
nen Grenzen zum Schutz werden?
fragen Pastor Felix Cremonese, Ange-
la Nicke-Wagemester (Musik) und 
Team in diesem Gottesdienst.

9. August
Heinrich Rantzau, die Sterne und die 
Sehnsucht nach der Unendlichkeit
Zum Jubiläumsjahr „500 Jahre Hein-
rich Rantzau“ denken Pastorin Elke 
Hoffmann, Frank Kunde, Johannes 
Hoffmann und Andreas Maurer-Bünt-
jen (Musik) über die Wirkungen der 
Gestirne auf unser Leben nach.

Über Grenzen hinweg
Sommerkirche 2026 



 Kirchenbüro
Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg
Di.- Fr. 8.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Swetlana Flaum und Monika Söht
  ……………………… 04551-955-255 
  ………………… Fax: 04551-955-210
info@kirche-segeberg.de 
www.kirche-segeberg.de

Friedhofsverwaltung
Kirchplatz 6a, 23795 Bad Segeberg
Mo, Di, Do, Fr 8-11 Uhr
Petra Wede und Ludger Roling
   …………………… 04551-9 93 01 74
  ……………… Fax: 04551-88 21 472
info@friedhof-segeberg.de

Kirchenmusik
Andreas Maurer-Büntjen …  04551-955-224
Karin Lorenz ……………… 04551-955-234
Ulrike Henning  ……………04554-70 26 19
Renate Stahnke ……………… 04552-95 97
Angela Nicke-Wagemester  … 04551-83 70 4

www.kirchenmusik-segeberg.de

Jugend- und Flüchtlingsarbeit
Heinz Laukamp ……………04551-89 97 59
  …………………mobil: 0163-6261810

Seniorenarbeit
Dorothea Kruse ……………04551-89 81 87

Pastorinnen/Pastoren
Donata Cremonese … mobil: 0159-04696424
Felix Cremonese …… mobil: 0157-58249589
Elke Hoffmann ……………04551-90 14 13
Martin Schulenburg …… 04551-9 99 22 30
  ……………… mobil: 0176-43692722
Matthias Voß ……………… 04551-955-230

Familienzentrum Südstadt
Falkenburger Str. 92 …… 04551-9 95 24 74

Kindergärten
Alte Sparkasse …………… 04551-9 32 11
Blunk …………………… 04557-2 16 99 18
Glindenberg (mit Krippe) ……04551-96 92 73
Negernbötel (mit Krippe) ……… 04551-65 71
St. Marien ………………… 04551-955-226
Südstadt (mit Krippe) ………… 04551-71 33

 Telefonnummern

 Topfblumen für innen und außen
 Floristik aller Art, Dekoration
 Schnittblumen täglich frisch
  Fleurop - Service
    Grabanlagen, Grabpflege und Dauergrabpflege

Telefon 0 45 51 / 25 70, Fax 0 45 51 / 22 30
Winklersgang 19, 23795 Bad Segeberg

I m Januar war ich bei einer Füh-
rung durch Segeberg „auf den 

Spuren des Heinrich Rantzau“ (1526-
1598). In diesem Jahr wird sein 500. 
Geburtstag gefeiert. Zum Beispiel mit 
einem Rantzau-Konzert am 11.09. in 
der Marienkirche.

Unsere kleine Gruppe ging vorbei 
am Rantzau-Obelisk, der ursprüng-
lich deutlich höher war, und der Rant-
zau Kapelle bis hin zum kleinen Se-
geberger See, an dem das 
ehemalige Rantzau-Palais stand.

Auch in der circa 870 Jahre alten 
Marienkirche fanden wir Erinnerun-
gen an diesen humanistischen Statt-
halter des dänischen Königs. 

Wir standen im südlichen Quer-
schiff vor der Gedenkplatte, die Rant-
zau 1562 seinem Großvater zum Ge-
denken stiftete. 

Daneben steht eine Standuhr. „Was 
hat die denn mit dieser Kirche zu tun?“ 
fragt jemand in die Gruppe. Keiner von 
uns wusste die Antwort.

Aber ein paar Tage später ergab es 
sich, dass ich jemanden fragen konn-
te, der es mir erklärte: Diese Uhr ist 
1784 von Joachim Hensche in Sege-
berg gefertigt worden. Sie stand viele 
Jahre am Pfeiler gegenüber der Kan-
zel. So wusste der Pastor immer, was 
die Stunde geschlagen hat: ob er seine 
Predigt beenden oder noch aus-
schmücken musste. 

Heute wird die Uhr nicht mehr aufge-
zogen, steht aber wie viele andere his-
torische Gegenstände in der Marienkir-
che. 

Der Förderverein Marienkirche hat 
gerade ein Faltblatt mit Informationen 
zu vielen historischen Kulturgegen-
ständen in dieser Kirche herausgege-
ben: Kultur gut erhalten – Ein Rund-
gang durch die Marienkirche (liegt am 
Eingang der Kirche aus). 

Außerdem kön-
nen Sie über den 
QR Code virtuell 
durch die Kirche 
schweben, dabei 
sogar auf die 
neue Orgelempo-
re und auf die 400 
Jahre alte Kanzel steigen und von dort 
oben das gesamte Kirchenschiff und 
die Standuhr bestaunen. 

Seien Sie gerne neugierig: über his-
torische Grenzen hinweg.
 Andrea Pasberg

Kultur gut erhalten
Über historische Grenzen hinweg 



Heilpädagogische
Frühförderung
Luftsprünge Kontakt:

Nicole Ruhrig
Falkenburger Str. 92

23795 Bad Segeberg
Telefon: 0157-547 10 260

Mail: luftspruenge@kirche-segeberg.de
www.luftspruenge-segeberg.de

Familienzentrum 
Südstadt

Das Familienzentrum bietet eine Vielzahl 
von Angeboten und Veranstaltungen, die 
darauf abzielen, die Gemeinschaft zu 
stärken und den Austausch zwischen 
Familien zu fördern.

Die Angebote sind kostenfrei. Jede 
und jeder ist herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Frühstückstreff
Montag von 10 Uhr bis 12 Uhr
Brötchen und Heißgetränke werden bereit ge-
stellt. Aufstrich, Käse …. dürfen mitgebracht 
werden.

Handarbeitsgruppe „Die Wollmäuse“
Jeden 2. Und 4. Montag im Monat 
von 14 Uhr bis 16 Uhr
Es wird gemeinsam gestrickt, gehäkelt, gestickt, 
geklöppelt und vieles mehr. Die Gemeinschaft 
steht im Vordergrund.

Sprachkaffee  „Sprechen & Verstehen“
Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr
Einladung zum Üben der deutschen Sprache. 
Eine Lehrkraft unterrichtet A1 – B2 Niveau. 

Gesprächskreis   „Leben ohne Filter“
Jeder 3. Donnerstag im Monat
von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr.
Austausch, Tipps und gegenseitige Unterstüt-
zung für Eltern und Angehörige von Kindern mit 
Autismus-Spektrum-Störung.

ADHS Gesprächskreis
Jeder 2. Donnerstag im Monat 
von 19 bis 21 Uhr
Austausch- und Gesprächsgruppe für 
Eltern und Angehörige von Kindern mit ADHS, 
die Unterstützung suchen und sich vernetzen 
möchten.

Haben Sie noch weitere Ideen für Veranstaltun-
gen oder ein Hobby, welches Sie in der Gemein-
schaft ausüben wollen, dann melden Sie sich 
gerne bei:
Doris Hinz: Tel. 04551 9952474
E-Mail: Familienzentrum.suedstadt@
kirche-segeberg.de.

Veranstaltungen

Segeberger Sinfonieorchester 
Von Kiel bis Lübeck und Bad Oldesloe

D as Segeberger Sinfonieor-
chester entstand vor 20 Jah-

ren aus Mitgliedern eines kleinen 
Streichorchesters und einer Neugrün-
dung, die für Bad Oldesloe durch Uwe 
Stephenson angeschoben wurde. Die 
30 Mitglieder kommen aus Kiel, Lü-
beck, Bad Oldesloe und den Ort-
schaften dazwischen. Geprobt wird 
donnerstags für zwei Stunden. Neben 
Auftritten in Gottesdiensten gibt es  
jährlich ein Sinfoniekonzert und große 
Aufführungen mit dem Segeberger 
Bachchor.

Das Repertoire ist von der Musik 
Bachs über die Klassik mit Mozart bis 
hin zur Romantik Mendelssohns, dem 
Requiem von Brahms, Fauré und Re-
ger  geprägt und reicht darüber hin-
aus in die Epoche des Expressionis-
mus und der frühen Moderne. Es gibt 
Kooperationsprojekte mit jungen Sol-
st:innen der Kreismusikschule Sege-
berg, die mit unserem Or-
chester das erste Mal in so 
großer Besetzung mit ihrem 
Instrument (Klavier, Posaune, 
Saxophon) auftreten.

Mitglieder im Interview >>>

Stimmen aus dem Orchester:
„Ich finde die Arbeit inspirierend und 
es reizt mich, mit Laien geistliche Mu-
sik zu gestalten.“ 

Ulrich Günther – Konzertmeister
„Die Arbeit mit Andreas macht Spaß 
und mein Lieblingskomponist wird re-
gelmäßig gespielt – Bach.“

Martin Friedemann – Oboe
„Mich begeistert die positive Arbeits-
atmosphäre.“

Doris Geller – Flöte
„Ich kann ohne Orchester nicht sein!“ 

Andrea Hartmann – Cello
„Hier ist einfach eine gute Gemein-
schaft anzutreffen.“ 

Konrad Stumpf - Kontrabass
„Als ich vor zwei Jahren nach Sege-
berg gekommen bin, war das Or-
chester mein erster Anschlusspunkt 
vor Ort.“ 

Susanne Gruss - 2. Geige
„Mir ist es wichtig in einem kirchlichen 

Sinfonieorchester zu spielen, 
weil wir mit unserer Musik 
Gott loben!“ 

Christine Vogel – Bratsche
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Bücher – Zeitschriften
Neue Medien

Musikalien – Hörbücher

Kurhausstraße 4
23795 Bad Segeberg

Telefon 04551 94 33 10
Telefax 04661 94 33 12

www.dasdruckwerk.de

DAS DRUCKWERK

Weltladen
Mittwoch und Samstag zur Marktzeit
9.30-12.30 Uhr
Kirchplatz 7
Weltladenteam

Kirchenkaffee-Termine
Im Anschluss an jede Sommerkirche laden wir 
Sie zu Kaffee, Tee und Keksen ein. Je nach Wet-
ter treffen wir uns im oder vor dem Gemeinde-
haus. Termine: 05.07. und 12.07. und 19.07. 
und 26.07. und 02.08. und 09.08.2026 (siehe 
Artikel Seite 2).

Wir vom Kirchenkaffee Team freuen uns auch 
weiterhin auf die netten Begegnungen und Ge-
spräche mit Ihnen.

Wenn auch Sie Lust haben, mit uns Gastgeber 
oder Gastgeberin zu werden und bei einer der 
vielen Gelegenheiten Kaffee/ Tee zu kochen, Ti-
sche einzudecken und anscchließend wieder 
aufzuräumen, dann melden Sie sich gerne bei 
mir, entweder telefonisch über das Kirchenbüro 
04551- 955 255 oder per Mail: 
andrea.pasberg@kirche-segeberg.de oder Sie 
sprechen mich persönlich an. 

Veranstaltungen

Hans-Joachim Schmitt
Abschied vom besten Korrekturleser

Jahrzehnte war Hans-Joachim Schmitt 
im Redaktionsteam dabei, hat beim 
Treffen alte Ausgaben des Gemeinde-
briefes mitgebracht und wusste, wel-
che Themen kürzlich erst oder lange 
nicht bedacht wurden. Er erinnerte an 
Goldene Konfirmationen und Anmel-
defristen. Und er war der, der nach 
mehreren Korrekturläufen den Ge-
meindebrief noch einmal mit Adler-
blick auf Fehler durchforstete. 

Aus dem Redaktionsalltag hat er 
sich schon vor fünf Jahren zurückge-
zogen, aber bis zur letzten Osteraus-
gabe hat er die Endkorrektur über-
nommen. Jetzt ist er im Alter von 90 
Jahren gestorben. Wir werden sein 
jahrzehntelanges sympathisches Da-
Sein und zuverlässiges Mitdenken 
vermissen. Danke.

Das Gemeindebriefteam

De körtste Verbinnen 
twüschen twee Harten

Spraken sünd doch sünnerbor. Se maakt, 
dat Lüüd ut verscheden (Bunnes)-Länner 
sik nich verstahn köönt. Bi unsen Urlaub 
in’n Schwarzwald wull ik Rundstücken 
köpen, man de heet dor Wecken. Dorüm 
harr de Verköpersch mi nich verstahn. 
Later kemen wi in en Glasbläserie mit en 
Fru to snacken. „Sie stammen wohl nicht 
von hier, Sie sprechen ja Hochdeutsch“, 
heff ik to’n Spaaß to ehr seggt. „Mit mi 
köönt Se Platt snacken. Ik bün ut de 
Neegde vun Cuxhaven“, sä se dor. Spra-
ken trennt uns nich blots, se verbinnt uns 
ok. Dorbi is Plattdüütsch en so direkte 
Spraak, dat de för mi de körtste Verbin-
nen twüschen twee Harten is. Snack 
doch ok mal wedder Platt!

Petra Wede

Kirche unterwegs
 Ahrensbök und  Worpswede

Do 16. Juli 10 bis 11.30 Uhr
Besuch und Führung in der  
Gedenkstätte Ahrensbök

Wir haben uns für eine Führung an-
gemeldet, bei der wir Informationen 
darüber erhalten, was in diesem Ge-
bäude geschah, als es von Oktober 
bis Dezember 1933 ein Konzentrati-
onslager der Eutiner Bezirksregie-
rung war. Wie ist es dazu gekom-
men? Was hat der Todesmarsch von 
Auschwitz durch Ostholstein damit 
zu tun? Und welche Ziele hat die Ge-
denkstättenarbeit?

Informationen und Anmeldungen 
bei Dorothea Kruse.

Sa 18. Juli, ab 7.45 Uhr
Tagestour nach Worpswede

Pastorin Dr. Christina Duncker und Dia-
konin Dorothea Kruse laden ein, ge-
meinsam auf Spurensuche zu gehen. 
Wozu inspirieren Leben und Wirken der 
Malerin Paula Modersohn - Becker 
heute? Gemeinsamer Besuch eines 
Museums, gemeinsames Mittagessen, 
Zeit in Eigenregie am Nachmittag.

Informationen und Anmeldung bei 
Dorothea Kruse.



Spiele-Café 
Am 2. Donnerstag eines Monats,
von 14.30 –16.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche:
Kaffee und Kuchen, Brett- und Karten-
spiele

Begegnungs-Treffen
Begegnung am Kirchplatz
mittwochs von 9.30 –10.30 Uhr
Im „Terminer“ sind die Termine mit Früh-
stück aufgeführt 

Gott und die Welt - Glaubensgespräche
am 1. und 3. Dienstag im Monat, von 
14.30–16.00 Uhr
Im Gemeinschaftshaus der AWO, Am 
Eichberg 13
Für alle, die sich über ihren Glauben 
austauschen möchten und neugierig 
darauf sind, was andere bewegt.

Kreativ-Gruppe
An jedem 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9.30–11.30 Uhr
Gemeindehaus an der Marienkirche
Gemeinsames Handarbeiten bei Kaffee 
und Keksen und netten Gesprächen. 
Kommen Sie einfach einmal vorbei!
Das Kreativ-Team freut sich auf Sie.

Schmatz & Schwatz
Am 1. Donnerstag im Monat
von 12–14 Uhr 
im Bildungswerk, Falkenburger Str. 88.
Für alle, die dabei sein möchten.
Anmeldung spätestens 1 Woche vorher 
erbeten.

Ausflüge mit dem Kirchenbus
von April bis September 
halbtags
an die Ostsee oder in ein Landcafé
für alle, denen Tagestouren zu anstren-
gend sind
in einer kleinen Gruppe
Termine und Infos bei Dorothea Kruse

Wir sind neugierig auf Ihre Ideen!
Welche Wünsche und Ideen haben Sie 
für Veranstaltungen, die es bislang 
(noch) nicht gibt? 
Wir sind neugierig darauf. Erzählen Sie 
uns davon. Wir überlegen gemeinsam, 
wie es realisiert werden könnte.

Weitere Informationen bei:
Diakonin Dorothea Kruse
04551 89 81 87
dorothea.kruse@kirche-segeberg.de

Veranstaltungen Höfisches Musikfest
Di 4. August 19:30 Uhr

Ein Konzert des Schleswig-Holstein-
Musikfestivals.

Über vier Generationen bekleidete 
die Familie Düben das Hofkapell-
meisteramt in Schweden und legte 
eine Sammlung von Kompositionen 
aus verschiedensten europäischen 
Ländern an. Damit entstand eine der 
bedeutendsten Originalquellen für 
musikalische Werke des 17. Jahrhun-
derts. 

Welch ein spektakulärer Schatz mit 
dieser „Düben-Sammlung“ vorliegt, 
zeigt das versierte „Michaelis Con-
sort“. Mit historischem Instrumentari-
um und viel Leidenschaft begeben 
sich die Alte-Musik-Spezialisten auf 
klangliche Schatzsuche und lassen 
hörbar werden, wie facettenreich das 
Repertoire der Hofkapelle eingesetzt 
wurde: zur festlichen Ankündigung der 
Königin, zur Unterhaltung oder auch 
zur inneren Einkehr.

Eintritt: 10-49 Euro.
Gefördert von der Initiative Wirt-

schaft & Musik
Marienkirche



 Segeberger Bachchor
Mo 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

„HolyGo!“ Pop-Gospelchor
Do 19:45 bis 21:45 Uhr
Bildungswerk
Karin Lorenz

Spatzenchor 
(ab 4,5 Jahren) Do 15 bis 15:45 Uhr

Kinderchor 
(Grundschulalter) Do 15:45 bis 16:30 Uhr 

JugendChor „Cantemus“
(ab 5. Klasse) Mi 17 bis 18 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche, Renate Stahnke

Segeberger Flötenensemble
Do 17:30 bis 19 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Karin Lorenz

Sinfonieorchester
Do 19 bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

Posaunenchor
Fr 17 bis 18 Uhr
Anfängerausbildung,  Bildungswerk
Ulrike Henning

 Kirchenmusik

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Segeberg werden regelmäßig Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und Be-
stattungen von Gemeindegliedern veröffent-
licht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Kirchenbüro ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen (Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Segeberg, Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg;
info@kirche-segeberg.de)
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redak-
tionsschluss vorliegen.

Planorbis-Quartett
Sa 8. August 19 Uhr

Das Planorbis-Quartett gestaltet zu-
sammen mit einer Schauspielerin ei-
nen unvergesslichen Abend mit Sze-
ne aus der Natur, Musik von 
bekannten und noch nicht bekannten 
Epochen quer durch Europa.

Eintritt 12 Euro (nur Abendkasse).
Marienkirche

Akkordeon-Solokonzert 
Sa 15. August 19 Uhr

Alexandre Bytchkov spielt Werke von 
J.S. Bach, F. Schubert, A. Vivaldi, Z. de 
Abreu, A. Piazzolla, R. Galliano. Der 
Musiker ist Preisträger nationaler und 
internationaler Wettbewerbe, u.a. zwei-
facher Deutscher Akkordeonmeister. 
Er arbeitet als freier Dozent am Peter-
Cornelius-Konservatorium in Mainz.

Eintritt 15 Euro (nur Abendkasse).
Marienkirche



Einschulungsgottesdienst
Sa 22. August 11 Uhr

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Segeberg 
lädt alle Schulanfänger*innen der Franz-
Claudius-Schule, der Heinrich-Rantzau-
Schule, der Theodor-Storm-Schule und 
der Trave-Schule mit ihren Familien und 
Freund*innen herzlich zum Einschulungs-
gottesdienst in die Kalkberg Oase ein. 
Wir freuen uns auf euch! 

Kalkberg Oase, Hamburger Straße 66

Strickgottesdienst
13. September 10 Uhr

Stricken hat eine erstaunliche Kraft: Mit 
jeder Masche, die entsteht, finden die 
Hände ihren eigenen Rhythmus, der Atem 
wird ruhiger, und wir kommen ganz im 
Augenblick an. Diese Erfahrung wollen wir 
im Gottesdienst aufnehmen – als spiritu-
elle Übung, als Moment der Achtsamkeit 
und als kleine Pause vom schnellen Takt 
des Alltags. 
Vorbereitet wird dieser besondere Gottes-
dienst von einem Team und der Referentin 
für Theologische Bildung, Pastorin Chris-
tina Duncker, aus dem Bildungswerk. Im 
Gottesdienst soll ein gemeinsames Strick-
stück entstehen, das in diesem Rahmen 
für einen guten Zweck versteigert werden 
soll.
Bitte bringen Sie – wenn vorhanden – 
Wolle und Stricknadeln (Nr.4) mit. Wer 
nichts mit dabei hat, ist ebenso willkom-
men: Alle Materialien stehen auch vor Ort 
bereit.

Marienkirche

www.kirche-segeberg.de

Z um dritten Mal. Weil es so schön 
war! Ein Tauffest für alle, für Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene. Un-
ter freiem Himmel und mit Blick über 
den Ihlsee. Auf der Wiese und im Was-
ser des Ihlsee-Strandbades. Mit einem 
Familiengottesdienst, mit Liedern zum 
Mitsingen, mit Picknickkorb und 
Schwimmsachen im Gepäck. Eingela-
den sind alle, die sich immer schon 
gern taufen lassen wollten. Und die, die 
sich mit einem Segen an ihre eigene 
Taufe erinnern lassen möchten.            

Anmeldung ab sofort unter:
tauffest@kirche-segeberg.de oder 
Kirchenbüro unter 04551-955255
Weitere Informationen gerne auf Anfrage! 

B egeben Sie sich auf eine faszi-
nierende Zeitreise in die Renais-

sance: Ein szenischer Live-Podcast von 
Prof. Asmus J. Hintz, meisterhafte Or-
gel- und Ensemblemusik, historische 
Einblicke und moderne Virtual Reality 
verschmelzen zu einem Abend voller 
Klang, Erkenntnis und überraschender 
Gegenwartsbezüge.

Prof. Asmus J. Hintz übernimmt die 
Rolle Heinrich Rantzaus und tritt im Dia-
log mit KMD Andreas Maurer-Büntjen in 
einen lebendigen Austausch über die 
großen Themen des 16. Jahrhunderts: 
Glaube, Macht, Frieden, Humanismus 
und Selbstinszenierung.

Musik, Geschichte und digitale Welten
Erleben Sie die Renaissance in ihrer 
ganzen Vielfalt: Mit der Winterhalter-Or-
gel, dem Renaissance-Ensemble um 

Luise Catenhusen und Werken von Hein-
rich Isaac, Sweelinck, Orlando di Lasso, 
Giovanni Gastoldi und Michael Praetori-
us entsteht ein farbenreiches Klangpan-
orama. Ein besonderer Höhepunkt ist die 
Virtual-Reality-Reise durch das Segeberg 
der Rantzau-Zeit – Vergangenheit wird 
greifbar, nah und lebendig.

„Heinrich und seine Zeit“ ist ein Abend 
für Menschen, die neugierig bleiben. Für 
alle, die Musik lieben, Geschichten su-
chen und Lust haben, Vergangenheit zu 
reflektieren.

Ein Abend, der verbindet: Kunst. Wis-
sen. Gefühl. Moderne.
Fr 11. September 19 Uhr, Marienkirche
Karten: 15 bis 18 Euro auf  
www.kirchenmusik-segeberg.de 
und den Vorverkaufsstellen 
der Firma EVENTIM.

Heinrich und seine Zeit 
Zeitreise zum 500. Geburtstag Heinrich Rantzaus

Tauffest 
So 6. September


